
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  und dem WWFF

M i t  S p e i s i n g - T e i l !
A u f l a g e :  2 1 . 5 0 0

Postentgelt bar bezahlt

Der Maurer Kalender mit alten Ansichten von Mauer
ist um 8 Euro noch erhältlich bei Papierwaren Jagsch, PARK-DROGERIE
Schlesinger und Pfadlerei Buberl. Sichern Sie sich einen Kalender, bevor
er ausverkauft ist!

Unseren Fragebogen hat diesmal das
Ehepaar Jagsch von Papierwaren Jagsch, Geßlg. 1, ausge-
füllt! Lesen Sie in dieser Ausgabe auf S. 9, welche Antwor-
ten sie gegeben haben. Ausschnitt eines Klinger-Fotos.

BILLA will den
Parkplatz haben!

Es gibt dazu aber noch keinerlei Stellungnahmen, dafür aber engagierte Verhandlungen...

S. 3

Der Maurer Winterzauber ab 8. 12, 2007 ist die größte Veranstaltung, die von den Maurer Geschäfts-
leuten organisiert wird. Drei Frauen stecken hinter diesem großen Erfolg: Brigitte Kristof, Glasvisionen
(S.2),, Susanna und Friedrich Schön, Elektro Schön (S.9+14, machen auch die Weihnachtsbeleuchtung)
und Helga Schmidtschläger, Design im Griff (von links nach rechts). Alle 3 Fotos: Monika Klinger. 

Was gibt es Neues?
Heute gibt es viel zu erzählen! Eine Neuerung, die einen besonderen
Einschnitt darstellt, ist das Bezirksfernsehen, über das wir auf Seite 14
berichten. Wer regelmäßig http://www.mauer.at besucht, hat schon
bemerkt, dass seit einigen Wochen Videos über Veranstaltungen der
Umgebung zu sehen sind. Wer freut sich nicht, wenn er den feschen und
überaus erfolgreichen Maurer Winzer Michael Edlmoser nicht nur am
Bild sieht, sondern in einem ausführlichen Interview, das die charmante
Brigitte Sack vom Bezirksfernsehen mit ihm gemacht hat. Immer häufi-
ger werden Sie nun Videosüber verschiedene Veranstaltungen im Bezirk
finden (auch auf http://www.liesing.at). Sollten Sie noch keinen
Computer oder Internetanschluss haben, wäre dies ein guter Anlass ein
solches Projekt in Angriff zu nehmen. Computerkurse für absolute
Anfänger finden Sie übrigens auf Seite 16 in dieser Zeitung. Sie könn-
ten einen solchen Computerkurs auch als Gutschein zu Weihnachten
einem lieben Menschen schenken.

Ein kleineres, aber auch sehr nettes Geschenk wäre der Maurer
Kalender, der bei Papierwaren Jagsch, Geßlg. 1, PARK-DROGERIE
Schlesinger, Geßlg. 9a und Pfadlerei Buberl, Geßlg. 19 um 8 Euro
erhältlich ist.

Geschäfte werden demnächst neu übernommen , die Maurer
Buchhandlung (siehe dazu den Aufruf Seite 2) oder geschlossenwie der
Frisiersalon in der Geßlgasse 2a, hier wird ein Nachmieter gesucht.
Ebenfalls einen Nachfolger sucht das Friseurgeschäft Hairstyling by
Evelyne, Maurer Lange Gasse 65, Tel. 888 19 19.
Sie sehen: Wir bemühen uns rasch Nachfolger für leer stehende
Geschäfte zu suchen, damit Sie weiterhin gerne nach Mauer einkaufen
kommen. Wir wünschen Ihnen angenehme Feiertag, einen guten Rutsch
und hoffen Sie beim Maurer Winterzauber ab 8.12. zu sehen 
(siehe S. 8). 

Norbert Netsch

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
889 86 80, -25.11.  tgl. 14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 888 13 54, 24.11.-16.12.,  tgl.
11.30-24.00 h, 
HOFER, Maurer Lange G. 29, 
Tel. 888 73 80,  22.11.-9.12.,  Mo-Sa ab
14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 888 52 62, Mo-Fr ab 11.30, Sa, So,
Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 888 51 72
NEUWIRTH, Maurer Lange G. 18, Tel.
888 32 03,  Mo -Fr ab 17.00 h, Sa, So,
Fei ab 15.00 h
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 889 28 48, 10.12.-23.12. Mo-Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h

H E U R I G E N I N F O STEINKLAMMER, Jesuitensteig
28 Tel. 888 22 29, -20.12. tgl. 15.00 -
24.00 h , Sonntag Ruhetag
WEINDORFER, Maurer Lange G.
37, Tel. 888 71 61, 26.12.-30.12. Mo-
Fr ab 11.30 h, Sa, So, Fei  10.00
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 888 55 60, 6.12.-21.12.,  Mo-Sa
ab 14.00, So, Fei ab 11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 889 13 18, 29.11.-16.12., 
tgl. 15.00 -24.00h, Mo Ruhetag (aus-
genommen Fei) 

RODAUN:

BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, 1.12.-16.12.,  tgl. 9.00-
24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98, -25.11.,   Sa ab 14.00 h,
So, Fei ab 14.00 h

Viel Freude hatten unsere Leser mit dem Artikel über Frau
Wiltschko. Es fehlte aber vielen ein Fahrrad-Foto.
Zum Glück haben wir Fotografin Monika Klinger in Mauer!

Wer organisiert den
Maurer Winterzauber?



Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich
womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurierung
in altem Glanz erstrahlen. 
Wir vergolden auch Grabinschriften! 

Fa. Pfaffenbichler, Haymog. 96A, 1230 Wien,  Tel. 889 38 83

Diabetes bei Hund und
Katz 

Diabetes mellitus - eine unserer
bekanntesten Zivilisations-
krankheiten - betrifft in steigen-
dem Maße nicht nur uns
Menschen sondern auch unsere
vierbeinigen Gefährten. Nor-
male Hauskatzen mit 10kg
Körpergewicht oder mehr,
Hunde, deren eigentliche Figur
man nur mehr erahnen kann -
das alles ist keine Seltenheit
mehr in der tierärztlichen
Praxis. Die Folge ist Diabetes
mellitus.  Die Zuckerkrankheit,
ist, genau wie beim Menschen,
ein Problem der Bauchspeichel-
drüse. In deren Zellen wird das
Hormon Insulin produziert, das
dann auf unterschiedliche Weise
- abhängig vom Diabetes-Typ -
seine Wirkung im Körper nicht
mehr ausüben kann. Insulin-
mangel führt zu komplexen
Störungen des Kohlenhydrat-,
Protein- und Fettstoffwechsels
und ist eine der häufigsten hor-
monellen Erkrankungen von
Hund und Katze - Tendenz stei-
gend. Bei dieser Erkrankung ist
der Körper nicht mehr in der
Lage, Zucker in die Zellen auf-
zunehmen um daraus Energie
zu gewinnen.  Die Haupt-
symptome der Erkrankung sind:
vermehrtes Trinken und Harn-
absetzen, Schwäche und Ge-
wichtsverlust trotz erhaltener
oder gesteigerter Fresslust.
Hunde entwickeln, weit häufi-
ger als Katzen, einen sogenann-
ten diabetischen Katarakt -
einen diabetesbedingten grauen
Star. Katzen leiden dafür öfter
unter einer diabetesbedingten

Nervenerkrankung, welche sich
bevorzugt an den Hinterglied-
maßen manifestiert und durch
Schwäche, Muskelschwund
sowie "bärentatzigen" Gang
gekennzeichnet ist (siehe Foto).

Ist die Verdachtsdiagnose ge-
stellt, bringen eine genaue klini-
sche Untersuchung des Pa-
tienten sowie eine Blut- und
Harnuntersuchung Klarheit. Der
Tierbesitzer muss sich bewusst
sein, dass Diabetes  eine schwe-
re chronische Erkrankung ist,
die einer lebenslangen Therapie
und besonderer Fürsorge bedarf.
Der Blutzuckerspiegel muss mit
Hilfe von Medikamenten (In-
sulin) und Futter (immer gleich
bleibende Qualität, Menge und
Tageszeit) so reguliert werden,
dass die Diabetessymptome
nicht oder nur in geringem
Ausmaß ausgeprägt sind. Das
gefürchtete "Spritzensetzen" ist
leider in fast allen Fällen unum-
gänglich, aber leicht zu erlernen
und bald kein Problem mehr.
Eine regelmäßige Kontrolle des
Patienten, sowohl durch den
Besitzer, als auch durch den
Tierarzt, ist unbedingt notwen-
dig.

Und übrigens: Die Weihnachts-
kekse sind für den m e n s c h l i
c h e n  Genuss, nicht für den tie-
rischen! In diesem Sinne: Frohe
Feiertage!

Kompetenz  
rund ums Tier

Tierärztliche Ordinationsgemeinschaft Mauer
Mag. Daniela Kopp

Dr. Hans Peter Tschapka
1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57

UR
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Die Buchhandlung in
Mauer beendet ihren
Geschäftsbetrieb am
24.12.2007.
Lösen Sie bitte aus
diesem Grund unbe-
dingt eventuell noch
vorhandene GUT-
SCHEINE bis dahin
ein!
Die Bücherregale
werden für 30 Euro
pro Stück abgegeben! 

BUCHHANDLUNG
NEUÜBERNAHME!

Buchhandlung in Mauer, Geßlg. 8a, 1230 Wien,
Tel. 8872674 Fax 8872670

Mo-Fr 9.00 – 18.00 h, Sa 9.00 – 12.00 h



Schenken Sie Vermögen!

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

Manfred Horer
Tel.: 05 1700 61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Manfred Horer

Mit den Raiffeisen-Fondsgutscheinen
Sind Sie auf der Suche nach einem passenden Weihnachtsgeschenk für Ihre Familien 
und Freunde?
Mit den Raiffeisen-Fondsgutscheinen können Sie Zukunft schenken und Wünsche erfüllen.

Der Wert des Fondsgutscheines beträgt EUR 10,- und kann im Raiffeisen Beratungsbüro
Mauer erworben werden. Sie können den Gutschein für alle Wertpapier-Fonds von Raiffeisen
Capital Management einlösen. Der Gutschein ist gültig ein Jahr ab dem Ausstellungsdatum
und kann im Raiffeisen Beratungsbüro am Maurer Hauptplatz eingelöst werden.

Zusätzlich zum Gutschein erhalten Sie beim Kauf ein kleines Geschenk - für Kinder einen
Plüschteddybär und für Erwachsene ein kleines Wunschbüchlein!

Wenn Sie Interesse haben und sich informieren wollen, stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur
Verfügung!

Wir informieren Sie gerne!
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Diese Problem dürfte nicht leicht
zu lösen sein. Seitens der Be-
zirksvorstehung gibt es noch kei-
ne Stellungnahme, offensichtlich
will man keine falschen Hoff-
nungen wecken, aber es wird dar-
an gearbeitet.
Das Schöne an der Sache ist
jedenfalls, dass die gute Idee der
Parkplatzerrichtung von der ÖVP
kam, genauer von Bezirksrat
Ernst Paleta, und die SPÖ nicht -
wie das sonst nicht selten in der
Politik vorkommt - gute Ideen

einer anderen Partei ignoriert,
sondern ganz ernsthaft weiterver-
folgt. 
So gab es schon eine Begehung
und es wurde auch schon von der
Firma Billa eine Kosten-Nutzen-
Rechnung aufgestellt, die durch-
aus positiv verlief. 
Trotzdem gibt es noch eine
Menge Fußangeln am Weg zum
Parkplatz. Die Hoffnung liegt nun
auf Bezirksvorsteher Manfred
Wurm, dass er diese wegräumen
kann.

BILLA will den Parkplatz!

Kinder im
Adventkalender
auf www.mauer.at
Tolle Idee des Bezirksfernsehens
rund um Brigitte Sack: Sie filmte
SchülerInnen der Volksschule I
in der Bendagasse 1-2 (geleitet
von Frau Dir. Böhm), die per-
sönliche Weihnachtserlebnisse
erzählten. Ab 1. Dez. gibt es
dann jeden Tag ein neues Video
zu sehen... 
Wenn da nicht Weihnachtsstim-
mung aufkommen wird! 

Buch- und
Schiflohmarkt!
Am Samstag, den 24. November
2007 von 10 - 17 Uhr und
Am Sonntag,  den 25. November
2007 von 10 - 15 Uhr
Viele Bücher und alles für den
Wintersport!
In Wien 23, Endresstraße 57a  /
Ecke Rudolf Zellergasse
(Schnellbahnstation Atzgersdorf /
Bushaltestelle 60 A, 66 A, 58 B,
56 B, 156 B )
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Ing. Heinz Böhm (im Bild vorne
rechts) stellte am 9.11.2007 in der
VHS im ehemaligen Maurer
Rathaus den dritten Band seiner
Schulchronik vor und wieder kam
eine illustre Runde zusammen,
die das neue Werk begeistert auf-
nahm.

Karl Buberl, der Obmann der
Maurer Heimatrunde, begrüßte
die Gäste, an der Spitze Bezirks-
vorsteher Manfred Wurm (am
Foto zweiter von links) und
Bezirksvorsteher Stellv. Gerald
Bischof, die gesamte Führungs-
riege der Volkshochschule,
Regina Stöhr, Ilse Graf und die
Maurer Zweigstellenleiterin Dra-
zana Dohnal, Pfarrer Mag. Georg
Henschling (am Foto erster von
links) und viele Maurerinnen und
Maurer, die sich für die Ge-
schichte ihre Ortes interessieren. 
Die Einführung in die Ver-
anstaltung gelang Frau Mag.
Christl Ayad, die die Finanzierung
des Buches durch Sponsoren
ermöglichte, diesmal besonders
gefühlvoll, da sie an all die Hei-
matkundeforscher erinnerte, die
vor kurzem noch mit großem En-
gagement die Maurer Geschichte
erforschten und jetzt leider nicht
mehr unter uns weilen: Kom-
merzialrat Otto Podingbauer, Karl
Abrahamczik und Friedrich Mer-
stallinger. Sie regte auch an, dass
man nach diesen abedeutenden
Persönlichkeiten Gassennamen in
Mauer benennen könnte.
Bezirksvorsteher Manfred Wurm
hob in seiner Rede die besonderen
Qualitäten und Leistungen der
Maurer Heimatrunde hervor. Er
wies auch darauf hin, wie wichtig
die Beschäftigung mit Geschichte
ist und zeigte auf, dass man
Nationalitätenprobleme - damals
wie heute - nicht mit gesteigertem
Nationalismus lösen kann.

Univ. Prof. Dr. Hubert Christian
Ehalt (am Foto dritter von links)
bewies in seiner Ansprache, wie
kurzweilig die Beschäftigung
mit Geschichte sein kann. Er
steckte mit seiner Begeisterung
das Publikum an, das ihm mit
viel Freude auf seinen histori-
schen Streifzügen im 20. Jahr-
hundert folgte.

Das Ehepaar Buberl führte
schließlich mit einem Bilder-
vortrag durch das Buch, wobei
immer wieder vermerkt wurde,
dass man im Buch dann nachle-
sen kann, wie dies oder jenes
wirklich war. 

Das Buch können Sie Mo.-Sa.
von 8-12 Uhr bei Textilwaren
Buberl, Geßlgasse 19, um 20
Euro kaufen. Selbstverständlich
ist es auch in der Maurer
Buchhandlung erhältlich und in
der Ordination Dr. Ayad, Maurer
Hauptplatz 4.

Am Ende des offiziellen Teils
gab es Blumen für Frau Stöhr,
Frau Graf und Frau Dohnal, die
von Anfang an die Idee der
Maurer Heimatrunde nach Kräf-
ten unterstützen. Frau Dohnal
wies auch darauf hin, dass die
Maurer Heimatrunde ein sehr
gerne gesehener Gast in der
Volkshochschule ist.

Zum Abschluss sorgte der
Heurige Weindorfer für Speis
und Trank, sodass man sich nach
den vielen Vorträgen wieder stär-
ken konnte. Die Besucher fühl-
ten sich sichtlich wohl, weil auch
eine Stunde nach dem offiziellen
Teil noch keine allgemeine Auf-
bruchstimmung erkennbar war.

Viele Bilder zur Veranstaltung
auf 

http://www.mauer.at

Das neue Buch ist da!

W
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Zu Allerseelen 2007 wurde der
Verein LichterWerkstatt St.
Stephan gegründet.
1995 entwarf Leopoldine J.
Martschitz aus Mannersdorf am
Leithagebirge-NÖ (Fußpflege
Leopoldine am Hauptplatz), für
den Dom zu St.Stephan in Wien
aus einem tiefen inneren
Bedürfnis, im Gedenken an unse-
re Vorfahren und zum Dank für
den Wiederaufbau unseres
Landes die Dom-Osterkerze. 
Es begegneten ihr  Menschen,
die sich von der Idee "Licht für
den Dom - Licht für die
Menschen" begeistern ließen. 
Es entstand die Interessensge-
meinschaft "LichterWerkStatt". 
Dass diese Kerze etwas
Besonderes an sich hat, erkannte
auch Franz Kardinal König.

Daher erbat er sich handschrift-
lich in seinem Testament diese
Kerze an seinem Sarg. 

Über viele Jahre wurden durch-
schnittlich 1000 kleine Haus-
osterkerzen gestaltet und zum
Kauf angeboten.  

Der wochenlange Arbeitseinsatz
wurde mit großem Erfolg
belohnt.

Der Reinerlös von ca. 120.000
Euro dieser Aktionen  haben zum
Erhalt unseres Domes beigetra-
gen: Reinigung der Anbetungs-
kapelle und der Orgel;  Re-
staurierung des Freskos der
Domherrnsakristei, des ältesten
Wandreliefs auf der Westempore,
des Holzaltars Peter und Paul und
des Eisentores zur Prinz Eugen
Kapelle. 

LichterWerkStatt St.Stephan Mit einem Teil dieses Reinerlöses
der Aktionen wird in Not gerate-
nen Menschen in Österreich
geholfen. 
Der Vereinszweck dient der
Erhaltung des kulturellen Erbes
des Stephansdomes,  der
Unterstützung von Menschen mit
besonderen Bedürfnissen, oder
Mitmenschen, die in Not geraten
sind. 
Die aktiven Mitarbeiter des
Vereines kommen aus drei ver-
schiedenen Bundesländern.
Wien, Niederösterreich und dem
Burgenland.
Schirmherr des Vereins ist
Kardinal Christoph Schönborn. 
Am Donnerstag den 6 Dezember
um 19:Uhr  wird im Stephansdom
der Gründungsgottesdienst  der
LichterWerkStatt gefeiert.
Do., 6.Dezember 2007, 19 Uhr
Hauptzelebrant: Dompfarrer
Mag. Anton Faber

Konzelebranten: Mag. Marian
Garwol  - Pfarrer in Mannersdorf

Mag. Gabriel Kozuch - Pfarrer in
Andau, Burgenland.

Musikalische Gestaltung: An-
dauer Projektchor, Chorleiter
Florian Hafner

Es kommt in Wien zur Ur-
aufführung der Andauer Messe;
die deutschen Texte stammen
zum Teil von Pfarrer Mag.
Gabriel Kozuch, die Melodien
wurden von Florian Hafner kom-
poniert. (teilweise 5- und 6stim-
mig)

Im Anschluss findet im Ste-
phaniesaal des Churhauses  -
Stephansplatz 3 -eine Agape und
Charity Veranstaltung statt, wo
erstmalig die Gründungskerzen
"Friede Freude Segen" zu erwer-
ben sind und ab Freitag bei
Fußpflege Leopoldine am Haupt-
platz 2.

Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

NACH einer eingetretenen, be-
stimmten Situation muss die
RICHTIGE und OPTIMALE
Reaktion gesetzt werden.
Die heutigen modernen Alarm-
zentralen sind in der Lage, ver-
schiedene Zustände des gesamt
installierten Alarmsystems an
einen Wachdienst zu übermitteln.
Einige Beispiele:
EINBRUCH: Rückruf im Objekt,
Abfrage des vereinbarten
Codewortes (Fehlauslösungen
werden so gefiltert). Bei Nicht-
erreichen des Eigentümers fährt
die Alarmstreife zu und kontrol-
liert das Objekt,  bei tatsächlichem
Einbruch wird die Polizei verstän-
digt, sowie auch eventuell notwen-
dig gewordene Fachkräfte
(Schlosser, Glaser, Tischler) um
den entstandenen Schaden auch
wieder fachmännisch zu beheben.
Erst wenn das geschehen ist, ver-
lässt der Streifenbeamte das
Objekt. 

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

ÜBERFALL oder MEDIZINI-
SCHER NOTRUF: sofortige
Verständigung von Polizei und/oder
Rettungskräften
NETZAUSFALL: der Anlagenin-
haber oder Personen, welche mit
dem Objekt vertraut sind werden
verständigt, bei Nichterreichen
fährt die Alarmstreife zu, kontrol-
liert die technischen Einrichtungen
und verständigt gegebenenfalls
Fachfirmen, damit der Fehler wie-
der behoben werden kann.
TECHNISCHER FEHLER bei der
ALARMANLAGE (Akku defekt,
leere Batterien bei Funkmeldern,
usw.): Verständigung der Errichter-
firma.
Wichtig ist das Informations-
gespräch mit Ihrem Alarman-
lagentechniker. Dieser findet für die
vielen Möglichkeiten (auch die
Nachrüstung alter Anlagen und bei
nicht vorhandenem Festnetz-
anschluss), vernünftige und auch
wirtschaftliche Lösungen.

I

Alarmanlagen an Wachdienste schalten!

Links: Christoph Kardinal Schönborn mit Mag. Ursula Mehl und Leopoldine. Rechts
Leopoldine erhielt die höchste päpstliche Auszeichnung für Frauen: BENE MERENTI:
Dompfarrer KN Mag. Anton Faber und Kirchenmeister Franz Weinwurm gratulieren.

Leopoldine und Ihr Team danken für
Ihre Treue und wünschen eine
gesegnete Weihnacht und ein
gesundes, zufriedenes 2008!

Leopoldine - Fußpflege und Meehr
Maurer Hauptplatz 2

Tel. 88 73 73 0
www.leopoldine.at

www.lichterwerkstatt.at

Was ist Homöopathie?

Homöopathie ist ein System
medikamentöser Behandlung in
dem Arzneimittel nach dem
Grundsatz Ähnliches mit Ähnli-
chem heilen" eingesetzt werden.
Es beruht auf der Beobachtung,
dass Substanzen (= Arzneimittel),
die imstande sind Symptome her-
vorzurufen, diese auch heilen
können. 

Der Grundsatz der Homöopathie
ist um das Jahr 1800 von dem dt.
Arzt Samuel Hahnemann wieder
entdeckt worden. 

Eine erfolgreiche homöopathi-
sche Behandlung benötigt sowohl
von der ÄrztIn als auch von der
PatientIn Achtsamkeit und gute
(Selbst)beobachtung. Das Krank-
heitsbild muss in seiner Ganzheit
zu erkennen sein und die dafür
angezeigte passende Arznei ver-
ordnet werden. Im Laufe einer
homöopathischen Behandlung
wird das genaue Beobachten
meist erst erlernt, da wir es nicht
gewohnt sind, uns derart genau
zu beobachten. 

Homöopathische Anamnese
(=Gespräch)
..um eine chronische als auch
eine akute Erkrankung homöopa-
thisch behandeln zu können,
muss eine sehr umfangreiche
Befragung  durchgeführt werden.
Erst nach Kenntnis aller Faktoren
(frühere Krankheiten, Sympt-
ome, Essensvorlieben, Ängste,
Schlafgewohnheiten etc) ist es
möglich ein passendes Heilmittel
zu finden. Die erste Konsultation
dauert in etwa 11/2 bis 2
Stunden. 
Reaktionen
Arzneimittel in Form von
Hochpotenzen, stellen einen star-
ken Arzneireiz dar, die auch
schwere und langwierige
Erkrankung zu heilen vermögen.
Nach der Gabe ist bei chron.
Beschwerden eine 4 - 6 wöchige
Kontrolle notwendig, um die
Wirkung genau einschätzen zu
können. In dieser Zeit ist es
wichtig auf ev. Veränderungen in
Empfinden und im Beschwer-
debild zu achten. Bei akuten
Krankheiten muss innerhalb eini-
ger Stunden nach Einnahme
eines homöopathischen Arznei-
mittels eine Besserung eintreten.
Falls es zu einer Verschlim-
merung bzw. Veränderung der
Symptome (Krankheitszeichen)
kommt, muss eine engmaschige
Kontrolle erfolgen (oft genügt
ein Anruf). 

Dr. Ruth Brus-
Rödhammer
Ärztin für
Allgemeinmedizin
und Homöopathie
www.gesundinmauer.at
Siehe Seite 15



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Druckerei Novogaphic bis 2005,
wobei im großen Saal die
Druckmaschinen standen. In die-
ser Druckerei wurden übrigens-
viele Jahre lang die Maurer
Zeitung und die Maurer Rund-
schau gedruckt. Seit 2005 finden
Sie im Haus Bauträger und
Architekturbüro Novarc, siehe:
http://www.novarc.at. 
An den Wechsel der Besitzer

Heute erfahren Sie etwas über die
Geschichte eines interessanten
Hauses in Mauer. Leider wissen
wir selbst nicht allzu viel und
freuen uns natürlich über weitere
Informationen.
Erste eingetragene Besitzer sind
Mathias und Magdalena Stuhl-
hofer 1787. 1887 ist Theresia
Meerkatz Eigentümerin. 1901
folgte Julius Weislein. In dieser
Zeit wurde das Anwesen als
Bauernhof genutzt. 1913 über-
nahm die Niederösterreichische
Hauerinnung Grund und Haus,
wobei 1912 der Bau des großen
Saales erfolgte. Die Hauerinnung
übergab die Nutzung an Pächter:
1913-1917 Johann Hexmann,
1917-1926 Heinrich Kretzer,
1926-1928 Franz Fritthum und
von 1928-1930 Leopoldine
Kittel. 1930 übernahm Oskar
Prack das Gasthaus und führte es
bis zu seinem Tod im Jahr 1967. 
Danach war in dem Haus die
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Franz Nachtigall, genannt Canari,
trat regelmäßig im Gasthaus Prack

auf. Diese Aufnahme stammt aus
seiner Glanzzeit in den 30er Jahren.

Maurer Lange
Gasse 64

konnte sich so mancher nicht
gewöhnen, so kam 1972 eine älte-
re, etwas verwirrte Frau mit einer
Milchkanne zur damals schon im
Haus tätigen Druckerei Novo-
graphic, um sich frische Milch zu
besorgen und erst letztes Jahr
wurde im Architekturbüro nach
einem Gabelstapler gesucht, den
ja die Druckerei immer zur
Verfügung stellte.
Wir wollen uns aber vor allem auf
den noch vielen Leserinnen und
Lesern bekannten Oskar Prack
und seine Frau Augustine konzen-
trieren.
Leider haben sich nicht allzu vie-

le Zeitzeugen gemeldet.

Frau Kittel gestaltete das
Gasthaus aufwändig um, wie das
unten stehende Foto der Außen-
fassade zeigt. Nun  war es ein
Winzerhaus mit einem Buschen.

Ein Protokoll des Sparvereins

Beim Heurigen Grausenburger: Links Augustine Prack und stehend Herr
Grausenburger. Rechts neben Frau Grausenbuger Herr Oskar Prack.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
?? Jahresabschluss
?? Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: georg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:
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“Gusti” vom 21. Dez. 1937 ist im
Besitz der Maurer Heimatrunde.
Dort wird festgehalten, dass Frau
Leopoldine Kittel 1928 den
Sparverein “Gemütlichkeit” mit
Sitz im Gasthaus Maurer Lange
Gasse 64 gründete. Frau Kittel
starb allerdings bereits  zwei
Jahre später (sie führte das
Gasthaus also nur zwei Jahre).
Dann übernahm Auguste Prack
Haus und Gastwirtschaft. Sie
wurde auch Schriftführerin des
Sparvereins, der ab sofort
“Gusti” hieß.
Fest steht, dass es in dem großen
Gasthof zahlreiche Musikver-
anstaltungen gab. Wir zitieren
aus den Gemeinde-Nachrichten:
“Wer kennt nicht den förmlich
berühmten Charakterkomiker
Canari und das Jelinek-Terzett
mit dem Stimmungssänger
Stoppauer, die jeden Sonn- und
Feiertag in Oskar Pracks
Restaurant in Mauer b. Wien,
Lange Gasse 64, ihre Ver-
anstaltungen haben? Der ständig

bis aufs letzte Plätzchen gefüllte
schattige Restaurationsgarten gibt
den besten Beweis hierfür, wel-
cher Beliebtheit sich diese
Künstler in Mauer erfreuen. (...)
Lachsalven mit folgenden stürmi-
schen Beifallskundgebungen, der
Atem echten und ungekünstelten
Humors sowie das Gefühl famili-
ärer Zusammengehörigkeit sämt-
licher Gäste, dies sind die mar-
kantesten Kennzeichen dieser
gemütlichen Abende.” (Gemein-
deblatt. Nr. 24. 6. Jg.1932).

Über das Ehepaar Prack ist uns
wenig bekannt. Das Gasthaus
dürfte in den 60er Jahren nicht
mehr so gut gegangen sein wie zu
den Zeiten, als dort Musiker und
Komiker auftraten. Es wird er-
zählt, dass Herr Prack meistens
im Schankraum einnickte. Die
Gastwirtschaft war nur noch in
den der Straße zugewandten vor-
deren Räumen. Der große Saal im
Hofbereich blieb ungenützt. 
Nach dem Tod von Herrn Prack

übersiedelte seine Frau zu einer
Freundin und wollte das mittler-
weile recht baufällige Anwesen
verkaufen, was nicht leicht ge-
lang. Seit 1971 ist das Objekt im
Besitz der Familie Schmid. 
Frau Prack starb kinderlos 1973.
Über das Gassengeschäft berich-
ten wir in einer späteren Ausgabe. 

Diese Häuserzeile in der Maurer Lange Gasse ab Nr. 64 ist nahezu unverändert. Wir verzichten daher auf eine heutige Aufnahme und zeigen dafür ein Bild vom
Innenhof des Hauses. Wo heute Kindermoden Pfiff ist, war damals eine Konditorei, später eine Drogerie. Um 1930.

Der Saal in der Glanzzeit des Gasthauses. Um 1915.
Alle Fotos: Maurer Heimatrunde.

T23, Geßlg. 13, Tel.: +43 1 886 05 71,  Fax: +43 1 886 05 72
http://www.remax-living.at    Mo.-Do. 10-17 Uhr, Fr. 10-14 Uhr

Einladung zum Weihnachtspunsch 
bei RE/MAX Living am 14.12.2007
von 16.00 bis 19.00 Uhr!

Das RE/MAX Living Team freut sich auf Ihr Kommen 
und wünscht Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

Aus dem Winzerhaus wurde in den 30er
Jahren die Schwechater Bierhalle.
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Lieblings...
Musik: italienische Musik /
Swing
Film: Schlaflos in Seattle /
Filme mit Jan Gabin
Buch: Muschelsucher / Ich bin
dann mal weg
Speise: Kärntner Kasnudeln /
Wiener Schnitzel
Farbe: Rot / Erdtöne
Lokal: Gosch auf Sylt /
Restaurant Muhr, Wien 10
Urlaub: Nordsee
Ergänzen Sie:
Ich bin... glücklich
Mein Motto: alles geht, wenn
man es will / Zufriedenheit
In meiner Freizeit: genießen
und wohnen / Freunde
Darüber kann ich richtig
lachen: über einen guten Witz
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: meinen Mann, Bücher, Brille
/ meine Frau, Segelboot,
Kompass
Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag verbrin-

gen: keinem
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: keine
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit, Zufriedenheit
und drei Wünsche
In 20 Jahren werde ich: 
?

Fragebogen

Das Ehepaar Jagsch fotografiert 
von Monika Klinger.

Für dekorative Anwendung im
Außen- und Innenbereich:

LICHTERKETTEN -
LICHTERVORHÄNGE
LICHTSCHLAUCH-SYSTEM
LICHTERBÖGEN - FENSTER-
SILHOUETTEN

NESPRESSO

NESPRESSO-Kaffeeautomaten von
De Longhi und Turmix bei Elektro
Schön, Maurer Lange G. 56, 1230
Wien, Tel. 889 32 66 

Traumhaftes Design - Perfektion als
Philosophie - garantiert Ihnen das
ultimative Kaffeeerlebnis.

Beim Kauf einer Nespresso-
Maschine (lt. Aktionsbedingungen
von Nespresso) vom 2. November

2007 bis 26. Jänner 2008 schenken
wir Ihnen einen Gutschein von € 50,-
- zum Einkauf im Nespresso-Club.

Wir laden Sie herzlich zu einer
Kaffeeverkostung ein.

Elektro Schön Maurer Lange G. 56
1230 Wien, Tel.+Fax. 01/889 32 66,
Mobil 0676/703 93 42
www.liesing.at/schoen 
e-mail: schoen@liesing.at

Öffnungszeiten:
MO, MI, FR 8.30 - 12.00 und 
15.00 - 18.00
DO 8.30 - 12.00
Weihnachtssamtstage von 8.30 bis
13.00 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN
BESUCH UND BERATEN SIE
GERNE!

ELEKTRO SCHÖN - Spezialist
für Weihanchtsbeleuchtung

Gewinnspiel
Die Gewinner wurden bereits tele-
fonisch verständigt: Anna
Neubauer, Anna Leidinger und
Barbara Frick, alle 1230.  
Auch diesmal haben wir in den
Inseraten 5 Wörter (29 Buch-
staben) versteckt. Schicken Sie die
Lösung bitte an Parkdrogerie
Schlesinger, Geßlgasse 9a, 1230
Wien und gewinnen Sie einen
Warengutschein im Wert von 20
Euro. 
Schreiben Sie bitte Ihre
Telefonnummer auf die Postkarte!
Rechtsweg ausgeschlossen.

Diesmal wurde unser Fragebogen von Magda und Manfred Jagsch
beantwortet, bei unterschiedlichen Antworten ist die erste von
Magda und die zweite on Manfred (getrennt durch einen /.

Wer Lebensmittel einkaufen geht,
weiß es: Für das gleiche Geld
bekommt man neuerdings weni-
ger. Also müsste man mehr ver-
dienen? Das geht nicht so ein-
fach. Also sollte man für das glei-
che weniger ausgeben? Das geht.
Die Profis von AWD, Europas
größtem unabhängigen Finanz-
dienstleister helfen Ihnen, dass
Sie für Ihre Ausgaben in den
Bereichen Finanzierung, Alters-,
Kranken und Unfallvorsorge,
Wertpapiere Sparen und Ver-
sicherungen mehr für gleiche
Geld erhalten.
In der Regel sind dies 5.000 Euro,
die Sie im Laufe von 5 Jahren mit
Hilfe von AWD einsparen können.
Wie bei einem Arzt, bei dem Sie
Ihre Gesundenvorsorge durchfüh-
ren, können Sie bei AWD alle
Ihre bestehenden Finanzverträge
überprüfen lassen bzw. gezielte
und objektive Beratung - indivi-
duell auf Ihre Verhältnisse abge-
stimmt - zur Erreichung Ihrer
Wünsche und Ziele vor Abschluss
neuer Verträge erhalten.
Die finanziellen Ziele des Kun-
den werden in Beziehung zu sei-
ner derzeitigen Situation und den
Finanzverträgen, die er bereits
abgeschlossen hat, gesetzt. Ver-
sorgungslücken und Überversor-
gungen in allen Bereichen des
Geldlebens werden in der Wirt-
schaftsanalyse transparent ge-
macht und dienen als Grundlage
für weitere Finanzentscheidungen.
Der Kunde kann aus einem
umfassenden breit gefächerten
Produktangebot mit über 100
Produktpartnern wählen. Die An-
gebotspalette reicht dabei von
Investmentfonds über alle Arten
der Versicherung bis hin zu Bau-
sparen und Wohnraumfinanzie-
rungen, ohne jedoch, dass AWD
eigene Produkte vertreibt. AWD
hat aber als Großkunde überall
beste Verbindungen und Kondi-
tionen.
Die Beratung kostet dem einzel-
nen Kunden keinen Cent. Die

Bezahlung der AWD-Profis wird
zu 100% vom jeweiligen Pro-
duktpartner übernommen, dessen
Produkt für die optimale Finanz-
lösung der Kunden zum Einsatz
kommt (wobei die Berater-
vergütung immer die gleiche ist,
egal für welchen Produktpartner
sich der Kunde entscheidet).
Damit garantiert AWD unabhän-
gige Beratung.
AWD-Mitarbeiter werden lau-
fend über die neuesten Ent-
wicklungen am Finanzmarkt in
speziellen Seminaren unterrich-
tet, sodass Sie sicher sein können,
wirklich kompetent beraten zu
werden.
Lassen Sie sich also völlig unver-
bindlich beraten, damit Sie für
das gleiche Geld auch wieder
mehr bekommen oder für ver-
gleichbare Leistungen weniger
bezahlen.

AWD: "Finanzarzt" 
in Mauer!

Mag. Helmut Herrloss
Gewerbl. Vermögensberater
Selbst. Wirtschaftsberater

AWD-Beratungszentrum Mauer
Geßlgasse 10, 1230 Wien

Tel. +43 (1) 886 06 31
Fax +43 (1) 886 06 35

Mobil +43 (664) 44 33 630
Internet: www.awd.at

E-Mail: helmut.herrlos@awd.at

Initiative „Hilfe
Einbruch“
klb1@gmx.at
Karl Brunnbauer
http://www.friedensstadtak-
tiv.at/cms/front_content.php
?idart=91
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Georgenberg Aktiv

Vertiefungsabend
In regelmäßigen Abständen
gestalten wir am Georgenberg
religiöse Vertiefungsabende, die
nicht aus einem Vortrag bestehen,
sondern ein fruchtbarer
Austausch von Gedanken zu
einem Thema sind und uns auf
unserem spirituellen Weg weiter-
helfen sollen. Der nächste Abend
widmet sich dem Grundthema
des soeben stattgefundenen
Gemeindewochenendes: "Ich bin
mutig". Kommen Sie am Samstag
dem 1. Dezember um 19.45, oder
besuchen Sie vorher die
Abendmesse um 18.30 und blei-
ben dann zum Vertiefungsabend
in der Unterkirche! Am 19.
Januar folgt der nächste
Vertiefungsabend um die gleiche
Uhrzeit mit dem Thema: "Jesus
ist mutig". Am 23. Februar
schließlich geht es um "Mut zu
Gott".

Meditativer Tanz
Ebenfalls in regelmäßigen
Abständen gibt es in der
Unterkirche den meditativen
Tanz mit Susanne Rüsch unter
dem Motto: "Alles Leben ist
Wandlung". Dazu sind keine

IMPRESSUM: Medieninhaber/Herausgeber/Verleger u.f.d. Inhalt verant-
wortlich: Liesinger Schulverein, A. Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Tel.
01/8880983, Fax DW 22, E-Mail: liesing@liesing.at, www.mauer.at

ZVR 297075044. Das nächste Heft erscheint um den 20.2.2008
Redaktionsschluss: 1.2.2008. Diese Heft wurde spätestens am
20.11.2007 zum Versand gebracht. Mit b.A. gekennzeichnete Artikel sind
bezahlte Werbeeinschaltungen. Druck: Berger, Horn

Die meisten Menschen wünschen
sich, auch im Alter in ihrem ver-
trauten Umfeld bleiben zu kön-
nen. In diesem Wunsch unterstüt-
zen wir von SMIR sie tatkräftig.
Unser professionelles Team bietet
umfassende Betreuung in enger
Zusammenarbeit mit Angehö-
rigen, Hausärzten, Therapeuten
und allen im Umfeld unserer
Kunden Wirkenden an. Dabei
liegt uns die persönliche und auf
den Einzelnen abgestimmte
Betreuung besonders am Herzen,
was auch die große Zufriedenheit
unserer Kunden ebenso wie unse-
rer Mitarbeiterinnen garantiert.
Mit dieser ganzheitlichen Sicht
der Pflege und Betreuung setzen
wir  Maßstäbe für die Zukunft der
Pflege zu Hause.
Damit wir von SMIR dieses Ziel
auch weiterhin verfolgen können,
bedarf es Menschen, die sich für
dieses Anliegen ebenfalls begei-
stern können und es mit € 4,- im
Monat unterstützen. Unsere
Mitglieder sichern den Bestand
von SMIR und genießen im
Bedarfsfall selbst Vergünstigun-
gen und Vorrang in der
Betreuung. Sie erhalten viermal
im Jahr unsere Zeitschrift SMIR
aktuell und können die vielfälti-
gen Dienstleistungen unseres
Büros nutzen.
Werden Sie Mitglied: einfach
bei uns anrufen unter 

Tel. 01/889 27 71

Vorkenntnisse erforderlich, wir
erfreuen uns einfach an der
Bewegung.
Der nächste Termin ist am
Sonntag 9. Dezember 18.00-
19.30, dann am 3. Februar und
am 9. März. 
€ 7 Spende werden für das
Mobile Hospiz der Wiener
Caritas erbeten.

Adventnachmittag 
mit Gospelmusik
Am 16. Dezember findet nach der
Gemeindemesse (9.30) um 11.00
ein Gospelkonzert unses eigenen,
2006 gegründeten Gospelchores
statt. Wie wär's also, an der
Messe teilzunehmen, den
Pfarrkaffee zu genießen und sich
dann diese mitreißende Musik zu
gönnen? Eintritt frei, Spenden
gehen ans Babyspital nach
Bethlehem.

Weihnachtsgottesdienste
Montag 24.12. Heiliger Abend
15.30 Krippenspiel in der
Unterkirche (ohne Messe)
16.30 Frühmette
23.00 Christmette
Dienstag 25.12. Christtag
9.30 Gemeindemesse
Mittwoch 26.12. Stefanitag
9.30 Gemeindemesse
Montag 31.12. Silvesterabend
18.30 Jahresschlussmesse
Dienstag 1.1. Hochfest der
Gottesmutter und Jungfrau Maria
11.00 Gemeindemesse
Informieren Sie sich über weitere
Termine auf www.georgenberg.at

IN EIGENER SACHE:
Ab sofort werden nicht zugestellte (persönlich adressierte) Ausgaben der
Maurer Zeitung von der Post kostenpflichtig mit Euro 0,28/Stk. an uns
retourniert. Wir bitten Sie daher, etwaige Adressenänderungen SOFORT an
uns zu melden. Tel. 01/8880983, E-Mail: liesing@liesing.at. Ebenfalls stellt
die Post nicht mehr an unvollständige Adressen zu. Sollte daher bei Ihnen
am Adressenschild die Stiege/Türnummer fehlen, bitten wir um Mitteilung,
auch wenn Sie bis jetzt Ihre Maurer Zeitung erhalten haben. Vielen Dank! 

Modernste Geräte
Die eingesetzten Geräte in Fem-
meLounge entsprechen den
neuesten Erkenntnissen der sport-
lichen und medizinischen
Wissenschaft und helfen, Fett-
pölsterchen, lästige Fettein-
lagerungen oder ungewünschte
Wegbegleiter wie Orangenhaut
effektiv zu behandeln. Entschei-
dend zur deutlichen Straffung
und Verfeinerung der Haut-
oberfläche tragen auch die ver-
schiedenen  „Wickeltherapien“
bei. „Die Behandlungsmethoden
sind breit gefächert: Beginnend
bei Aromatherapien, Wickeltech-
niken, Hypoxi Training, Vakuum
Training, Ernährungsberatung bis
zur Schröpftherapie bietet das
Studio in exklusiver Wohlfühl-
atmosphäre alles, was das
Damenherz begehrt,“ so Zell-
mann weiter. Hypoxi bietet ein
Last-Minute-Workout für die
Bikinifigur, das ganz gezielt an
Problemzonen Bauch, Beine, Po
ansetzt.Wenn schnelle Erfolge
gefragt sind, liegen Crash-Diät
und intensives Fitnesstraining
nahe. Doch der gewünschte Ef-
fekt bleibt oft aus: Man verliert
zwar Gewicht und Umfang, aber
meist nicht genau an den Stellen,
an denen die unschönen Fett-
pölsterchen sitzen. Das Er-
folgsrezept der Hypoxi-Therapie
zur gezielten Figurformung be-
ruht auf drei, seit vielen Jahren
bewährten Methoden:
• moderater Bewegung zur
Anregung des Stoffwechsels
• Kompression zur Unter-
stützung der Lymphe und Venen
bei ihrer Entgiftungsfunktion
• der Vakuum-Heilbehandlung,
wie sie z.B. aus der Schröpf-
massage bekannt ist
• Schneller, sichtbarer Erfolg
Kombiniert mit innovativer Tech-
nik entwickelte Hypoxi den
Traum von straffen, definierten
Konturen in Rekordzeit. Sicht-
bare Erfolge werden durch erhöh-
te Durchblutung so wesentlich
schneller erzielt als beim her-
kömmlichen Training. Denn
grundsätzlich gilt für den Fett-
abbau: je besser die Durch-
blutung, desto leichter kann Fett
abtransportiert werden.
Natürlich bietet das Studio auch
das Service an, die Geräte kosten-
los zu testen und sich optimal
beraten zu lassen.
Informationen unter 

Tel.: 01 886 07 43
und im Internet auf 

www.hypoxistudio.at
Siehe Inserat Seite 4!
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Die Redaktion bedauert irrtümlicher Weise in der letzten Ausgabe das falsche Format gedruckt zu haben!

GOLFREISE - GOLFREISE- GOLFREISE
Nach Spanien vom 24. Februar bis 2. März 2008
Reiseleitung Barbara Hauser
Anmeldungen im Golfclub Laab im Walde Tel 02239  4392
oder per E-Mail: office@golflaab.at

Blütenpracht in Mauer
Doris Pazdera übersiedelte ihr
Geschäft von der Speisingerstr.
221 in das ehemalige Blumen-
geschäft Kauba, Speisingerstr.
203  (vormals Bierhandl).
Wie sich die zahlreichen Gäste
bei der Eröffnung am 15.10.2007
überzeugen konnten, trägt ihr
Geschäft mit Recht den Namen
Blütenpracht. 
Doris Pazderas relativ kleines
Geschäft in der Speisingerstr. 221
war schon immer ein Geheimtipp
in Mauer. Nun beweist sie, dass
sie auch mit großen Verkaufs-

flächen hervorragend umzugehen
weiß.
Ünerzeugen Sie sich selbst!
Siehe auch Inserat auf Seite 3! 

Ansturm auf Doris Pazderas neues
Blumengeschäft Blütenpracht,
Speisingerstr. 203, Tel. 888 66 92

Waldorfschule, Endresstr. 100, 
Tel: (01) 888 12 75, Fax: (01) 888 21
60-44, office@waldorf-mauer.at,
www.waldorf-mauer.at Freitag
30.11.2007 – 17.00 Uhr bis 21.30 Sa.
1.12.2007 – 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Adventmarkt Laab im Walde,
Pfarrsaal Laab im Walde, Samstag,1.
und Sonntag, 2. 12. 2007, jeweils von
10.00 - 17.00 Uhr, 
Pfarre St. Hubertus, am Sa., 1.12.
16 h 30 bis 19 h und So., 2.12. von 9
h - 12 h, 1130, Dr.Schober-Str. 96 
Busverbindung: 156 B ab Ken-
nedybrücke, 56 B ab Mauer

A d v e n t m ä r k t e Fußball in der Bendag.

Bei einem jahrgangsübergreifenden
Fußballturnier in der KMS
Bendagasse sorgte Bezirksvorsteher
a.D. Hans Wimmer für Gerechtigkeit.
Die Klasse 2.C ist Unterstufenmeister.
Die Klasse 4.B ist Oberstufenmeister.

ER
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www.speising.info

Speisinger Geschichte(n)...

Bombentrichter im Garten Dvorakgasse Nr. 57. 

Wir zitieren aus der Festschrift
der gemeinnützigen Siedlergenos-
senschaft Lainz-Speising 1926-
1986.

Zeit des Nationalsozialismus
Nachdem am 12. März 1938 deut-
sche Truppen die Grenzen unse-
res Landes überschritten hatten,
begann auch für unsere Kolonie
eine schwere Zeit. Die frei ge-
wählten Vorstandsmitglieder un-
serer Genossenschaft wurden
durch sogenannte kommissari-
sche Leiter ersetzt und einige der
Gründungsmitglieder von Lainz-
Speising mussten aus rassisti-
schen oder politischen Gründen
ihre so schwer erarbeiteten Sied-
lungshäuser verlassen.

Da nach dem Ausbruch des
Zweiten Weltkriegs Arbeitskräfte
und Material nur für kriegswichti-
ge Vorhaben eingesetzt werden
durften, konnten nicht einmal die
wichtigsten Reparaturarbeiten
durchgeführt werden, sodass die

Kolonie in dieser Zeit verwaltet,
aber nicht erhalten wurde.
Der schwerste Schlag erfolgte
bei den Bombenangriffen am 11.
Oktober und 18. Dezember
1944. Die Häuser Dvorakgasse
Nr. 17, 19, 20, 22, 24, 26, 42 und
44, Trabertgasse Nr. 4, 6, 8,10,
11, 12, 13, 15, 17 24, 26, 66 und
68, Neukommweg Nr. 2c, 4, 6, 8
und 10, Leitenwaldplatz Nr. 7
und 8 wurden vollständig zer-
stört, neun weitere unbewohnbar
und ein Großteil mehr oder
weniger beschädigt. Bei diesen
Angriffen mussten sechs Per-
sonen ihr Leben lassen.
Sofort nach dem Zweiten
Weltkrieg wurde unter den
schwierigsen Bedingungen und
den geringsten finanziellen
Mitteln der Wiederaufbau be-
gonnen.  

Bezirksfernsehen
auch in Speising!
Das TV-Team des Bezirksfern-
sehens Liesing filmt selbstver-
ständlich auf Wunsch auch gerne
bei Speisinger Veranstaltungen
oder zur Präsentation von Spei-
singer Firmen. Alle Videos wer-
den auf

http://www.speising.info 

kostenlos veröffentlicht. 
Die Herstellung eines ca. 5 Mi-
nuten langen Videos kostet ledig-
lich 300 Euro.
Interessenten wenden sich bitte
direkt an das Team des Be-
zirksfernsehens, Frau Birgitte
Sack, Tel. 0699 179 44 40
E-Mail: brigitte@sack.at

Toni Polsters Club100

Toni Polster engagiert sich als Obmann mit dem Club 100 
sehr für die Jugend des ASV 13. 

Ziel des Club100 ist es, möglichst
viele Jugendliche von der Straße
auf den Sportplatz zu holen. Sport
ist nicht nur gesund, er fördert
auch das soziale Verhalten und
kann somit viel für die Zukunft
der jungen Menschen leisten.

Der ASV 13 ist der einzige
Fußballverein Hietzings, der auch
eine Jugendabteilung mit derzeit
13 Mannschaften hat. Keine
Frage, dass hier viele Kosten
anfallen, die durch die Mit-
gliedsbeiträge nicht gedeckt wer-
den können.

Der Club100 kann bereits auf
eine Reihe von Leistungen für
den Verein hinweisen und möchte
seine Tätigkeit noch ausweiten.

Für Wirtschatstreibende ergeben
sich an der Seite von Toni Polster
natürlich interessante Werbe-
möglichkeiten. 

Informieren Sie sich beim stellv.
Obmann, Herrn Christian Pe-
schek, unter 0664/626 13 51
(abends von 18-20 Uhr). 

E-Mail: club100@inode.at 

Nikoloumzug! 6.12. 
von 16.45-18 Uhr. 

Näheres in den Geschäften!
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Professionelle Unterstützung beim
Verkauf Ihres Zinshauses / Zinsvilla

Die Freigassner Immobilienmakler GmbH

... mit der geeigneten Beratung beim fachkundigen Ansprech-
partner! Peter Freigassner, engagierter Immobilienspezialist, ist
Ihre kompetente Anlaufstelle in punkto Zinshäuser & Zinsvillen.

Die Freigassner
Immobilienma-
kler GmbH möch-
te sich bei Ihnen
auf diesem Weg
für die gute Zu-
sammenarbeit be-
danken.

So konnten wir im
Jahr 2007 für Sie
zahlreiche Bera-
tungen sowie Verkäufe erfolg-
reich abwickeln. Wir freuen uns,
auch im folgenden Jahr 2008
weiterhin für Sie so engagiert
tätig sein zu dürfen.

Die Freigassner Immobilien-
makler GmbH wünscht Ihnen
ein fröhliches und gesegnetes
Weihnachtsfest und ein Prosit
2008!

Freigassner
Immobilienmakler GmbH
13., Speisinger Straße 7
Mobil: 0664 / 510 66 43
Telefon 01/80 45 088
Fax 01/80 45 389
E-Mail: peter@freigassner.at

Andrea Teibl und der gelernte
Koch Robert Marker bieten fein-
ste Brötchen an, nicht einfach
belegte, sondern kunstvoll kom-
ponierte Gaumenfreuden, die Sie
sich oder auch Ihren Gästen nicht
vorenthalten sollten. Selbstge-
machte Kuchen und ein köstli-
ches Gulyasch sind weitere Hits
in dem reichhaltigen Angebot,
das Sie auch auf der Website
http://www.zwischen-durch.at
in Ruhe studieren können.
Schauen Sie einfach auf einen
Snack hinein oder bestellen Sie

telefonisch. Siehe das unten ste-
hende Inserat!
Das Geschäft ist Mo.-Fr. von 6-
18.30 Uhr geöffnet, am Wochen-
ende wird gerne zugestellt.
Speisinger Str. 47-53
Tel. 0676 977 36 38

Zwischendurch - feinste Brötchen und Kuchen!

Künstler der drei meist gewählen
Bilder konnten sich über schöne
Geschenke freuen. 

Alle anderen Kinder erhielten
kleine Dankeschön-Geschenke
fürs Mitmachen. 

Wie bereits früher berichtet,
beteiligt sich die PAPELERIA
heuer erstmals an einer weih-
nachtlichen Unterstützungsaktion
für die SOS Kinderdörfer. Beim
Kauf eines SOS-Kindserdorf-
Weihnachtsbilletts kommt € 1,-
den Kindern der SOS Kin-
derdörfer zugute. Dass es neben
Weihnachtsbilletts auch sonst
alles für den Advent, Nikolaus
und das Weihnachtsfest in der
Papeleria gibt, ist ein fixer
Bestandteil der Lebensqualität in
Speising. 

Ihre Brötchen 
für Weihnachten + Silvester

oder einfach
ZWISCHENDURCH

Ihre Brötchen 
für Weihnachten + Silvester

oder einfach
ZWISCHENDURCH

13, speisinger str. 47-53 Tel. 0676 977 36 38 

DAS PAPELERIA SCHMUSE-
MONSTER LEBT!

Vergangenen Sommer gab es den
ersten Papeleria Sommermal-
wettberb, bei dem das Papeleria
Schmusemonster gesucht wurde.
Es sollte eine Mischung aus
Fisch, Krebs und Skorpion sein,
weil die Papeleria Familie aus
diesen Sternzeichen besteht. 32
Bilder wurden bis Mitte
September abgegeben und konn-
ten bis Ende Oktober auf der
Homepage der Papierhandlung
www.papeleria.at begutachtet
und gewählt werden. Die

In der Papeleria ist immer etwas los!

Einen schönen Advent wünscht die
Papeleria Familie!

Siegerin Alannah Schicker!
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister

A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Maurer Lange Gasse 56, Tel.: 01/889 32 66

Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr. 8.30 – 12 und 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 12 Uhr, Di. u. Sa. geschlossen

Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

A
FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

Rodaun Aktuell: Neue Lokale!
Rodaunerhof wurde Gallo
Rosso
Seit Oktober ist im altehrwürdi-
gen Rodaunerhof  ein neuzeitli-
ches "Ristorante"in Betrieb:
Alte Gewölbe, behagliche Far-
ben, ein knisterndes Kaminfeuer,
freundliche Gesichter und vieles
mehr, lassen einen Besuch im
Gallo Rosso in Rodaun zum
Erlebnis werden.
www.gallo-rosso.net

BILLA eröffnet im Dezember
einen  Neubau Ecke  Willergasse-
Ketzergasse mit einem großen
Parkplatz.
Anstelle der bisherigen Trafik
wurde neben dem  SPAR
Supermarkt Ketzergasse ein

1996 wurde im Wohnpark Alt
Erlaa das Wohnparkfernsehen
(WPTV) geboren. Damals ging es
darum, in einem Stadtteil mit über
10.000 Einwohnern (genau so
viele Menschen leben übrigens in
Eisenstadt) die Kommunikations-
möglichkeiten zu erweitern. 

Im Wohnpark Alterlaa gibt es fast
30 Klubs, von Modellbau bis
Gymnastik, die alle bis dahin über
Anschlagtafeln und Telefon die
Kommunkation untereinander
aufrecht gehalten haben. Auf-
grund der technischen Mög-
lichkeiten und der Fernseh-
infrastruktur der damaligen Firma
Telekabel (heute UPC) war es
möglich, ein Fernsehsignal so
einzuspeisen, dass daraus ein nor-
maler Fernsehkabelkanal in
Alterlaa wurde. Von Anfang an
war der Inhalt des Sendepro-
grammes so konzipiert, dass
Bewohner alles auf Sendung brin-
gen können, was irgendeinen Be-
zug zu Alt Erlaa hat. 
Die Technik hat sich weiterent-
wickelt und damit hat die Idee,
das Prinzip des Wohnparkfern-
sehens auf das Grätzel oder auf
den Bezirk auszudehnen, immer
konkretere Formen angenommen.
Das Internet hat in den meisten
Haushalten Eingang gefunden,
und das mit  Bandbreiten, die für
Videobeiträge schon sehr gut
geeignet sind. Damit steht heute
die Technik zur Verfügung, um
über das Grätzel hinaus auf ganz
Liesing zu expandieren.  
Vieles muß noch geschehen, bis
daraus jene Bezirksplattform
wird, in der alle Liesinger einfach
und schnell Ihre Programmbei-
träge einbringen können. Aber die
ersten Schritte sind bereits getan.

Jene Videobeiträge aus den letz-
ten Wochen, die bezirksrelevant
sind, werden derzeit schon auf
www.liesing.at und www.mau-
er.at präsentiert. Mit vielen ande-
ren Anbietern lokaler Internet-
plattformen, lokalen Klubs und
Vereinen, Kirchen, politischen In-
teressensgruppen laufen Ge-
spräche oder werden entsprechen-
de Kontakte gesucht. Interessen-
ten melden sich bitte: E-Mail:

liesing@liesing.at 

Das Prinzip der Beiträge soll, in
Analogie zum Wohnparkfern-
sehen, darin bestehen, Neuig-
keiten und Wissenswertes aus
unserer Umgebung zu präsentie-
ren und dabei den positiven
Charakter aller Informationen
besonders zu betonen. Die Ein-
schränkungen für Beiträge sind
lediglich durch die gesetzlichen
Rahmenbedingungen und den
Versuch möglichst  großer Ob-
jektivität gegeben.

In Abhängigkeit vom Erfolg bzw.
der Akzeptanz dieser Angebote ist
in späterer Folge auch die
Einspeisung dieser Inhalte in
Fernsehnetze des Bezirkes denk-
bar. Das hat aber erst dann einen
Sinn, wenn auch die Mitarbeit der
Liesinger Bevölkerung und deren
Interesse an Videos in ausreichen-
dem Maße gesichert erscheint.

Die konkreten geplanten Schritte
sind daher der Ausbau der Seite
www.liesing.at zu einer Bezirks-
drehscheibe (geeignete Verlin-
kungen der interessierten Be-
zirksplattformen) sowie die tech-
nische Adaptierung des Ein-
bringverfahrens für Videos auf
eine bezirksweite Lösung. Lassen
Sie sich überraschen!

Wohnparkfernsehen wird Bezirksfernsehen!
Eine erfolgreiche Initiative von Bezirksvorsteher Manfred
Wurm führte das Wohnparkfernsehteam mit Anbietern von
Internet-Bezirksplattformen zusammen!

Blumengeschäft eröffnet.

Neben dem Rodauner "Kaffe
Garten" ist (im ehemaligen
"Birdy" Lokal) der Pensionisten-
klub (ehemals Rodaunerstraße)
der Gemeinde Wien eingezogen
Der Rodauner Nikolaus - eine
bereits Tradition gewordene
RODAUN AKTIV Veranstaltung
versammelt alljährlich mehr als
hundert Kinder mit ihren
Begleitern auf den Rodauner
Kirchenplatz. Nach gemeinsamen
Singen erhält jedes Kind eines
von (zuletzt 150)  kleinen Ge-
schenksäckchen.
Die Rodauner  Betriebe und
Bankzweigstellen  unterstützen
diese Aktion seit vielen Jahren!



Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ? Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von Ihrem Bild und analogen Negativ
oder Dia ausarbeiten, sondern auch von Ihren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen
"wegzaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.

? DUFT DER WINTERSAISON: Orange, der fruchtige Stimmungsmacher

Orange von PRIMAVERA, ist charakteristisch und unwillkürlich gekoppelt mit guter Laune. Das
fruchtig-frische, warme Aroma ist ein wahrer Lichtblick für die Seele, es vermittelt
Lebensfreude und hebt unser Stimmungsbarometer. Und was wären die Festtage ohne köst-
lichen Duft von Orangen? Ob mit Nelken gespickt, als dekoratives Highlight oder als herrlicher
Lufterfrischer: Orangen-Aromen gehören zu Weihnachten, wie das Glöckchen zum Christkind.
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? ÜBERSPIELE AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS
und Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO
8 und HI 8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme
und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

U

? AUS DER STEIERMARK / EDELSBACH:
Aus dem Bienengarten FRÜHWIRTH (einem Familienbetrieb) führen wir diverse HONIGSORTEN, PROPOLISTROPFEN PROPOLISCREME
sowie eine Vielfalt an HONIGKERZEN. Alles in Handarbeit produziert aus der grünen Steiermark / Edelsbach / Vulkanland.

Dr. Ruth Brus-Rödhammer
Ärztin für Allgemeinmedizin
und Homöopathie 
Privat und alle Kassen
Mo. 10-13, 15-19 Uhr, Di. 8-11 Uhr,
Mi. 13.30-16.30, Do. 10-13 Uhr
Fr. 12-16 Uhr Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Heidi Strauss
Ärztin für Allgemeinmedizin
Akupunktur,
Vorsorgeuntersuchungen,
Wahlärztin für alle Kassen
Di. 8-13, Mi. 13-17 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Martin Pospischill
Facharzt für Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie 
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. 15-18, Fr. 15-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Ulrike Hallwirth
Fachärztin für Kinderchirurgie
Vertragsärztin der KFA
Wahlärztin für alle Kassen
Fr. 13-18, Sa. 10-14 Uhr
Tel. 0650/ 82 100 58

Dr. Andreas Steinbauer
Facharzt für Neurologie
am neurologischen Zentrum
Rosenhügel
Wahlarzt für alle Kassen
Di. 14-18, Do. 14-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Diethard Leopold
Psychotherapeut & Psychologe
Integrative Gestalttherapie
Familien- und System-Aufstellungen
Kyudo-Zen-Bogenschiessen
Di. u. Do. ab 14 Uhr nach Vereinb.
Tel. 0650/ 79 09 139

1230 Wien   Geßlgasse 19   1. Stock

Dr. Andreas Grechenig
Facharzt für Augenheilkunde und
Optometrie
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. u. Do. 8.30-11.30 u. 15-17 Uhr 
Fr. 15-17, Sa. vormittags n. Vereinb.
Tel. 0699/ 817 31 735

Dr. Gerald Schnürer
Facharzt für Innere Medizin 
Kardiologische Untersuchungen,
Diabetestherapie u. Stoffwechsel 
Alle Kassen.  Anmeldung erbeten!
Tel. 01/888 13 79

Dr. Eva Dollezal
Praxis für Ernährungsmedizin
Keine Kassen
Di. 17-19, Do. 11-13 Uhr
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 01/ 888 79 20
Mobil: 0664/ 54 505 88



Computerkurse für absolute
Anfänger
Die nächsten Termine für die beliebten
Anfängerkurse des Liesinger Schulvereins:
30.11., 7.12., 14.12., 11.1. und 18.1. jeweils
von 16-17.40. Der folgende Kurs beginnt
am 25.1.2008! Diese fünf Termine kosten
150 Euro.  Fragen Sie auch nach geförderten
Kursen (WAFF) zum Computerführerschein
Tel. 888 09 83 (sprechen Sie auf den
Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück!).
E-Mail: liesing@liesing.at
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SAFRANEK
Schneeräumung - 
der Spezialist für
OBER ST. VEIT
und MAUER

Tel + Fax 889 44 89
oder 0676 312 59 89
1230, Maurer Lange Gasse 76

E
Der nächste Schnee kommt bestimmt...

1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at
B

R A P S S A M E N K I S S E N
Jahrhunderte altes Hausrezept wiederentdeckt!
Wie schon die Kirschkernkissen
sehr beliebt und gefragt sind, so
gibt es jetzt auch die Möglichkeit
den Rapssamen kennen zulernen.
Bei jeder Gelegenheit, wo Wärme
gut tut, sind Rapssamenkissen eine
gute Alternative zur Wärme-
flasche. Sie fühlen sich wunderbar
weich an und sind deshalb auch
sehr gut für Kinder geeignet.
Durch die unübertroffene An-
schmiegsamkeit, die von keinem
anderen Naturfüllstoff erzielt wird,
wirkt die Wärme direkt auf die
schmerzende Stelle. Rapssamen
speichert die Wärme lange und gibt
sie langsam ab. Rapssamenkissen
kann man im Backofen erwärmen

Computerkurse als
Geschenkgutschein?

Anfängerkurse oder ECDL-
Kurse...
Tel. 888 09 83
liesing@liesing.at

oder in einem Plastiksack einge-
wickelt ins Gefrierfach geben und
schon hat man eine natürliche
Kühlkompresse.
Gesehen in der PARKDROGERIE
SCHLESINGER (siehe S. 15!).

Bridgespieler weiter gesucht!

Die Maurer Bridgerunde will sich
erweitern!

Über 20 Interessenten haben sich
nach unserem letzten Aufruf bei
Frau Grossmann gemeldet. 
Weitere Interessenten werden noch
gesucht, da man jetzt sogar kleine
Turniere veranstalten will.
Sollten Sie also Interesse haben,
melden Sie sich bei 
Frau Grossman: Tel. 88 62 101
E-Mail: aon.912869570@aon.at


